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 Buchstaben hat . Nachher reicht er einem andern MannedreiStrohhalmeundersuchtihn,dieselbenganznachBelie-benindieStreifenzulegen;sobalddasgeschehenist,fängterzuzcihleuanundjenachdemdieHalmevondemoderjenemBuchstabenmehroderwenigerentferntsind,findeterfürdas,waserunternehmenwill,eineguteodereineböseVorbedeutung.

 Im Allgemeinen befleißigt sich der Turkomane einerwürdevollenHandlung,abermanchmalbenimmtersichdochheiter,sorglosundsogarenthusiastisch;dannvergißterauchseineHabgierundRaubsuchtundkannfreigebigseiu.Tapferundintelligentisterohnehin;aberaucheinargerDieb.Allesstiehlt;dasKindbestiehltseineMutter,dieFraudenMann,dieSchwesterdenBruder;abernurinderFamilieselberwirdgestohlen.WerimZelteeinesAndernetwasnehmenwollte,wäregleichsamvogelsreiundfüralleZeitentehrt.ZwistigleitenwerdenvordieAeltestenoderdenKadigebrachtundvondiesenentschieden.EinHandelsge-schüftkannwohleinPaarMonatesichhinschleppen,bevoreinAbschlußerfolgt;nachdemdasgeschehe:-ist,werden

 alle Bedingungen ehrlich gehalten , auch wenn das Geschäftsichalsnachtheiligausweist.GegenFeindeuudGefangenebefleißigtmansichfreilicheinessorechtschaffenenBenehmensnicht;imUebrigenlegensiejedochWerthdarauf,daßWortgehaltenwerde.

 Jeder hat große Anhänglichkeit an feinen Stamm undbringtfürdieInteressendesselbenjeglichesOpfer.SeltenkommtStreitoderZankvor,undselbstbeiheftigenRedenundGegenredenbeleidigtmaneinandernichtmitScheltwor-tenoderSchimpfreden.SobaldFremdeimZeltesind,ziehtdieFraudenZipfelihresSchleiersüberdasKinnuudsprichtnurmitleiserStimme,dennesverstößtkeineswegsgegendenAnstand,sichmitdenGästenzuunterhalten.SiekannganzalleinvoneinemStammezun:anderngehenundwirdnichtdiegeringsteUnbildeerfahren.WeraufBesuchkommt,hebtdenVorhangderZeltthürauf,bücktsichbeimEintreten,bleibtdannstehen,erhebtsich,blickteinpaarSe-cnndenindieHöhe,damitdieFrauenZeithaben,denSchleierüberdasKinnzuziehen,undsagtdannseineBe-grüßung.DarauskommenFragenundAntwortenüberdas
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Wohlbefinden der Familie , über Angelegenheiten des eigenenodereinesandernStammesunddieFraubringtBrot,Wasser,saureMilchodereineMelone,aberderBrauchwill,daßdavonnursehrweniggenossenwird.

 Die Mädchen werden nicht vor dem sechszehnten odersiebzehntenJahreverheirathet;biszudiesemAlterwerdensiebeiderArbeitnichtangestrengt,damitsiefrischbleiben.EinBewerberkanndasGesichteinerSchöneninallerMußebetrachten,denndieseNomadinnenverschleiernjadasselbenicht.EineFreundinoderVerwandteübernimmtdasKauf-geschäst,derMollahfetztdenContractaufuudbestimmtzurHochzeiteinenTagvonguterVorbedeutung.AndiesemistdasZeltsehrsauberundmitTeppichen,Säcken,Seiden-zeug,Federnuuddergleichenmehraufgeputzt.GewöhnlicherscheintderBräutigamumdieMittagszeit;weraberarmist,holtdieBrautamAbenduudladetkeineGästeein.

 ' Mutter , Schwestern , Verwandte und Freundinnen derBraut,allemitsovielSilbersachenalsmöglichausgeputzt,sindbeisammen.SielegenaufdreiodervierKameeleSei-denzengundTeppiche,bedeckendamitHalsundKopfder
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Thiere und setzen sich dann in den Sattel . So geht derZugnachdemZelt,inwelchemsichdieBrautbefindet.DieMännerbildenzweiGruppen;einegehthinterdenFrauenher,dieandereistberittenundbewaffnetwiezueinemKriegszugeuudtrabtvoran;inderNähedesZeltesreitetmaninvollerCarriereundfeuertdieGewehreab.ImZeltistdannvieldesHin-undHerredens;dieAnge-hörigenderBrautstellensich,alswolltensiedieselbenichthergeben,undauchsiesträubtsichscheinbar.Dochläßtsiesichgernrauben;vorderThürstehenjeneMänner,welchezuFußkamen,legensieaufeinenTeppich,densieanallenZipfelnhaltenundlauseninallerEilezudenKameelen.DieseFluchtwirdvondenReiterngedecktgegendieAnge-hörigenderBraut,welchehinterdenTeppichträgernher-eilenundErdschollennachihnenwerfen.Esverstehtsichvonselbst,daßdieKameeleerreichtwerdenunddannhörtdiescheinbareVerfolgungauf;dieBrautkommtzumVor-scheinuudeinigeFrauenhängenihreinenSchleierüberdenKopf;siedarfjetztnurAugenundNasesehenlassen,schrei-tetdemZugevoran,verziehtaberkeineMiene.Wennsie
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